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Vorgangsmappe für die Drucksache 19/9215

"Kultur kann Klima! - Von der Bühne bis zum Backstage Kultur klimaneutral gestalten II:

Kooperation fürs Klima"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 19/9215 vom 04.12.2025

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 19/11001 des WK vom 04.02.2026
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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Sanne Kurz, Ludwig 
Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Kerstin Celina, Andreas Hanna-Krahl, Eva Lettenbauer, Julia Post, 
Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Kultur kann Klima! – Von der Bühne bis zum Backstage Kultur klimaneutral  
gestalten II: Kooperation fürs Klima 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert: 

─ die ressortübergreifende Zusammenarbeit zu Nachhaltigkeit in Kunst und Kultur 
auszubauen, um Synergien zwischen Kultur-, Umwelt-, Mobilitäts- und Wirtschafts-
politik zu nutzen, etwa durch die Einrichtung einer zentralen Koordinationsstelle, die 
ressortübergreifende Initiativen steuert, Maßnahmen evaluiert und Fortschritte do-
kumentiert sowie Best-Practice-Beispiele bekannt macht,  

─ die Verankerung gemeinsamer messbarer Zielindikatoren (z. B. CO2-Reduktion, 
Besuchszahlen, regionale Wirtschaftsimpulse) voranzubringen in den Strategien 
der beteiligten Ressorts. 

 

 

Begründung: 

Für eine wirksame Umsetzung klimaneutraler Strategien im Kulturbereich ist eine ab-
gestimmte Zusammenarbeit zwischen Kultur-, Umwelt-, Mobilitäts- und Wirtschaftspoli-
tik erforderlich. Kooperationsinitiativen braucht es über das Projekt bink hinaus, die Pro-
jektlaufzeit von bink – Bayerns Initiative für nachhaltige Kultur endet ohnehin zum 
31. Dezember 2025. Die Kooperation entspricht dem Ansatz des Bayerischen Klima-
schutzgesetzes, das sektorenübergreifendes Handeln vorsieht. Erfahrungen aus ande-
ren Bundesländern zeigen, dass zentrale Koordinierungsstrukturen die Umsetzung von 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen im Kulturbereich beschleunigen. Werden messbare Ziel-
größen, etwa zur CO2-Einsparung oder regionalen Wertschöpfung, gemeinsam defi-
niert, können Fortschritte besser bewertet und Ressourcen gezielter eingesetzt werden. 
Eine ressortübergreifende Steuerung stärkt die Effizienz staatlicher Maßnahmen und 
erleichtert die Umsetzung innovativer Lösungen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Sanne Kurz u.a. 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/9215 

Kultur kann Klima! - Von der Bühne bis zum Backstage Kultur klimaneutral ge-
stalten II: Kooperation fürs Klima 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Sanne Kurz 
Mitberichterstatter: Franc Dierl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 41. Sitzung am 
4. Februar 2026 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 
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